




Wörterbuch
Petition bedeutet Antrag oder Bi�e. Jede und jeder kann eine Petition bei 
der Stadt oder der Landesregierung einreichen. Auch Kinder können das tun. 
Wenn genug Menschen diese Bi�e unterschreiben, muss sich die Politik damit 
beschä�igen und die Bi�e vielleicht auch erfüllen. Schau mal auf unserer 
Internetseite, da �ndest du weitere Informationen: lara-und-ben.de

Mach mit!
Geh doch auch mal auf Spuren-
suche in deiner Umgebung: Wo 
könnten Orte angepasst werden? 
Spielplätze, Straßen, Gehwege, 
Hinterhöfe, Parkplätze, deine 
Schule ... Mache Fotos und erzähle 
uns davon! Sende deine Ideen an: 
LARAundBEN@stmuv.bayern.de.Sonnenenergie

Weniger Beton 
= Regen kann in den 
Boden abfließen 
(versickern)

Ein neues Haus zu bauen, 
verursacht sehr viel CO2. 
Besser: alte Häuser 
renovieren und Häuser 
mit Familien teilen.

Bäume und Pflanzen 
spenden Schatten 
kühlen Häuser 
speichern Regen 
nehmen CO2 aus der Luft auf

Autofreie Innenstadt
weniger CO2 
Platz für Brunnen, 
Bäume, Fahrradwege 
und Spielplätze

Auf dem Heimweg entdecken Lara und Ben ein Haus, das sie an die Stadt der Zukunft 
erinnert. Wie kann das sein? Sie sind doch wieder in ihrer Zeit! Sie schauen sich das Haus 
genau an und entdecken eine Info-Tafel.
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Schau mal, nicht 
nur zu Hause können 
wir Dinge reparieren. 

Auch Häuser kann 
man reparieren oder 

renovieren, anstatt sie 
neu zu bauen.

Wie leben wir in der Zukunft?
Häuser und Straßen heizen sich durch den 
Klimawandel immer stärker auf. Damit wir besser 
damit zurechtkommen, können wir uns anpassen: 
Entdecken Sie das Haus der Zukunft und erfahren Sie, 
wie wir in der Zukunft leben könnten.

Ja, Wasser macht auch Spaß! 
Wir können im Matsch spielen und damit 
bessere Sandburgen bauen. Und Bäume 

sind tolle Klettergerüste und Verstecke. 
Ich habe da noch viel mehr Ideen. Warum 

werden wir Kinder eigentlich nicht gefragt, 
wenn ein Spielplatz gebaut wird? Ich weiß 
was: Wir reichen eine Kinderpetition ein, 

damit die Bürgermeisterin sich 
darum kümmert!

Sag mal, Lara, dein kleiner 
Bruder hat doch einmal erzählt, dass 

er bei Hitze auf dem Spielplatz nicht 
mehr spielen möchte. Wir können mal 

überlegen, wie sein Spielplatz aussehen 
könnte mit Wasserstellen und mehr 

Bäumen für den Schatten.

Ich finde es auch toll, 
wie die Häuser bepflanzt 
sind. Schau mal, die vielen 
Bäume! Die können Wasser 
und CO2 speichern. Bei 

mir daheim helfe ich auch 
mit und pflanze etwas auf 

unserem Balkon.
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Ich möchte auch einmal 
in die Zukunft schauen! Wie könnte 
deine Stadt oder dein Ort in 200 
Jahren aussehen? Ich bin gespannt 

auf deine Ideen.



Für mehr Klimaschutz 
einsetzen 

Autofreie Straße
Spielplatz umbauen

Kinderpetitionen: 

Wichtig ist uns: viel Natur und Mitsprache! 

Bei einem Umwelt-
schutzverein mitmachen

Lara und Ben haben viel erfahren. Und sie 
haben jede Menge Ideen, was sie selbst für 
den Klimaschutz tun können. Die möchten 
sie nun alle aufschreiben. Sie machen ein 
Ideenfeuerwerk – oder, wie Mama auf der 
Arbeit immer sagt, ein Brainstorming.

Was haben Filme und 
Smartphones mit dem 
Klimawandel zu tun? 
Die Erklärung gibt's im 
Video!

Reparieren statt neu kaufen

Licht aus!
Stand-by aus!

Bücher leihen
 statt kaufen.

Weniger 
wegwerfen! 

Mama und Papa weitersagen: 
Textnachrichten verbrauchen 
weniger Energie als Sprachnachrichten!

Bäume pflanzen, Gieß-
patenschaft übernehmen

Mit den Nachbarn ein Gemüsebeet anlegen

Mit der Klasse einen 

Flohmarkt organisieren

Herausfinden: Wie sieht eine 
klimafreundliche Brotzeit aus?

Werde Aktiv!

Ernährung

Stromverbrauch

Filme unterwegs anschauen oder 
Musik unterwegs anhören:

hoher Energieverbrauch

Besser: erst zu Hause über das WLAN 
runterladen!

Einkaufen

Mobilität

Heizen

Produkte aus der 

Umgebung einkaufen!

Öfter Fahrrad oder 
Skateboard fahren.

20 Grad 
Raumtemperatur reichen

Stoßlüften!

Mehr zu Fuß gehen
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Genau, die Erwachsenen 
müssen auch etwas tun. Nicht nur unsere 

Eltern, auch Politiker auf der ganzen Welt 
müssen mithelfen, damit Autos und Fabriken 

weniger Treibhausgase ausstoßen. Und Städte 
und Dörfer könnten dafür sorgen, dass es mehr 

Pflanzen, Busse und Fahrradwege gibt. 
Beim Klimaschutz müssen wir 

alle zusammen helfen.

Was wir alles tun 
können! 

Voll gut. Und 
was machen die 
Erwachsenen? 



Du hast sicher auch Ideen, wie du das Klima schützen kannst! Schreibe sie hier auf. Besprich 
deine Vorhaben und deine Wünsche auch mit deiner Familie oder mit anderen Kindern. 

Tipp: Du kannst auch ein leeres Blatt Papier verwenden und wie Lara und Ben ein eigenes 
Ideenfeuerwerk erstellen.
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Mach mit! Sammle Punkte auf 
Antolin.de

Thorsten Glauber
Bayerischer Staatsminister für

Umwelt und Verbraucherschutz

Lösungen
Seite 9: Klimawandel / Seite 15: Der Treibhauseffekt im Kleinen: Der Eiswürfel im Glas schmilzt schneller. Warum? Das Glas und die Folie 
lassen die Sonnenwärme eindringen und halten sie im Glas. Die Luft im Glas ist deswegen wärmer. / Seite 20: Fuß, Fahrrad, Rucksack, 
Fahrradkorb, Bus / Seite 21: 20 / Seite 23: Gemüse anpflanzen, zu Fuß und mit dem Rad zur Schule, gebrauchte Sachen kaufen, Müll 
trennen, Trinkbrunnen

Logbuch

Bildnachweise (v. l .n.r.  und v.o.n.u.):

Das wünsche ich mir für die Zukunft:

Das möchte ich selbst tun, um das Klima zu schützen: 

Ihr könnt diese Zeitschrift  
kostenlos bestellen unter  
bestellen.bayern.de.
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Wow, ich hätte nicht gedacht, 
dass sich so viel ändern wird und muss. 

Es wird also wärmer und wir werden mit 
extremen Wetterereignissen 

klarkommen müssen. Ja, aber wir können etwas 
tun. Und die Zukunft, die wir 

gesehen haben, sah doch echt 
gut aus.

Auftrag erfüllt!

Wir können alle etwas bewirken, 
mach mit! Wenn du uns von deinen 

Ideen erzählen möchtest oder 
noch Fragen zum Klimaschutz hast, 

schreibe uns an 
LARAundBEN@stmuv.bayern.de

oder schau vorbei auf  
lara-und-ben.de.  
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Hallo, ich bin Lara. 
Ich lebe in Bayern auf dem 
Land. Ich mag es, wenn es 

nachts regnet. Dann riecht 
der Wald morgens so gut. 

Das Wasser ist auch wichtig 
für die Pflanzen. Und ich mag 

meinen Freund Ben. 
Er kennt viele Menschen in 
der Stadt, weil er für die 

Schülerzeitung 
schreibt. 

Servus! Und ich bin Ben. 
Ich wohne in der Stadt. 

Mit Lara erlebe ich viel draußen 
in der Natur. Und sie kennt sich 

auch richtig gut mit Technik 
und dem Internet aus. Ich mag 
es lieber, zu experimentieren. 
Was ich dafür brauche, habe 

ich meistens in meinem Rucksack 
dabei. Mein neuestes Projekt: 

ein Windkraftrad 
für den Balkon. 


